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Neues Online-Tool berechnet, was ein Wohnprojekt wirklich kostet
LR Schleritzko: Wohneigentum schitzt vor Altersarmut

Landesrat Ludwig Schleritzko prasentierte heute, Donnerstag, gemeinsam mit Hypo
Vorstand Wolfgang Viehauser und Startup Griinder Werner Seidel das neue online Tool
wohnrechner.at, das anhand echter Baumeisterpreise berechnen kann, was ein
Wohnbauprojekt wirklich kostet.

~Wir wollen Menschen zu Eigentimern ihrer Wohnraume machen, denn gerade Eigentum
schitzt vor Altersarmut®, betonte der Landesrat. ,Um die Strategie des Landes noch besser
zu unterstltzen, hat die Hypo Landesbank ein neues Online-Tool entwickelt, das zeigen
soll, wie einfach der Bau eines Eigenheims sein kann. Zu diesem Zweck wurde auch eine
Studie in Auftrag gegeben, um festzustellen, ob die Corona-Virus-Krise Auswirkungen auf
die Plane der Menschen in Wien und Niederdsterreich hat“, betonte der Landesrat. Die
Befragung habe ergeben, dass ,rund zwei Drittel der Befragten weiterhin an ihrem Traum
vom Eigenheim festhalten®, so Schleritzko. 9,5 Prozent wirden sich nun einen eigenen
Garten winschen und ,7,4 Prozent planen, im landlichen Niederdsterreich eine Immobilie
zu erwerben®, informierte Schleritzko.

Den Wohnrechner bezeichnete der Landesrat als absolute ,Neuheit®. Im Zuge des neuen
Online-Angebots gebe es auch einen Immobiliencheck, der zeige, was ,das jeweilige
Grundstlick wert ist®. Der Rechner sei ein gutes Beispiel fir den niederdsterreichischen
Innovationsgeist und ,wurde auch von der niederdsterreichischen Griinderagentur riz up
ausgezeichnet®, so Schleritzko.

.Niederdsterreich ist das Land mit den meisten geférderten Wohnungen und mit der
zweith6chsten Eigentimerquote von etwa 70 Prozent®, sprach der Landesrat einen
weiteren Aspekt an. ,Die Mietkosten in Niederdsterreich liegen deutlich unter dem
Bundesschnitt. Das Land NiederOsterreich unterstitzt zirka 45.000 Familien mit
unterschiedlichen MaBnahmen im Rahmen der Wohnbauférderung. Im Vorjahr waren
dazu rund 700 Millionen Euro an Investitionen und Haftungen vorgesehen. Dartiber hinaus
bringt die Bauwirtschaft den Menschen im Land Arbeit. Die Wohnbauférderung 16st pro
Jahr rund 1,8 Milliarden Euro an Investitionen aus und sichert damit rund 30.000
Arbeitsplatze®, hob er hervor.

Hypo Vorstand Wolfgang Viehauser sagte: ,Unser Zuhause ist in den letzten Monaten zu
einem Biro geworden. Sehr viele Kundinnen und Kunden haben die Zeit genutzt und
wollen den eigenen Wohnraum nun umgestalten. In unseren Filialen bieten wir
erstklassige Beratung und erganzen diese mit modernen Services wie dem Wohnrechner.*
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Werner Seidel, Entwickler des Wohnrechners, berichtete: ,Der Rechner entstand im Zuge
meines eigenen Bau- und Sanierungsprojektes. Wir haben etwa festgestellt, dass es
aufwendig ist, eine erste Kostenschatzung fur das Projekt einzuholen. Zum Prototypen
haben wir sehr viele positive Rickmeldungen erhalten und beschlossen, ein Projekt zu
entwickeln und ein Startup zu griinden.*

Das Startup MeinBau hat den Wohnrechner entwickelt, der einen ersten Uberblick Uber die
Kauf- und Errichtungskosten gibt, ein unverbindliches Finanzierungsangebot erstellt und
auch  das  verfligbare Haushaltsbudget  berechnet. Das  unverbindliche
Finanzierungsangebot kann online im Wohnrechner erstellt werden und durch die Wahl
von fixen oder variablen Zinsen und Laufzeit individuell angepasst werden. Dartber
hinaus bietet der Wohnrechner auch die Mdglichkeit, konkrete Preise aus
Firmenangeboten einzugeben und so den Uberblick (iber die aktuellen Kosten des
Projektes zu behalten.

Né&here Informationen: Blro LR Schleritzko, Florian Krumboéck, BA, Telefon 02742/9005-
13546, E-Mail florian.krumboeck@noel.gv.at.

Startup Griinder Werner Seidel, Landesrat Ludwig
Schleritzko und Hypo Vorstand Wolfgang
Viehauser prasentierten den Rechner
www.wohnrechner.at bei einer Pressekonferenz in
St. Pélten

YP NOE :
‘ © NLK Burchhart

e e w—m EHEONGE N B

Amt der Niedergsterreichischen Landesregierung Ing. Mag. Johannes Seiter
Landesamtsdirektion/Offentlichkeitsarbeit Tel.: 02742/9005-12174
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:florian.krumboeck@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
mailto:presse@noel.gv.at

	Neues Online-Tool berechnet, was ein Wohnprojekt wirklich kostet
	LR Schleritzko: Wohneigentum schützt vor Altersarmut


